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Willkommen zur 2. Ausgabe des E-Newsletters des Projekts CIVIC GREEN! Das Projekt CIVIC GREEN, das im 
Rahmen des ERASMUS+ Programms finanziert wird, fördert die aktive Bürgerschaft und vertieft gleichzeitig 
das Verständnis für den Klimawandel und die ökologischen Herausforderungen unter den europäischen 
Bürger*innen und öffentlichen Institutionen. Diese Initiative zielt darauf ab, die bürgerliche und 
demokratische Beteiligung zu verbessern, indem der Zugang zu Wissen erleichtert und Plattformen für ein 
direktes Engagement geschaffen werden. Das Projekt wird eine Reihe von Aktivitäten einführen, darunter 
Online-Foren, öffentliche Debatten und Lobbying-Plattformen. Auf diese Weise sollen Bürger mit 
unterschiedlichem Hintergrund in ganz Europa in die Lage versetzt werden, das öffentliche Engagement 
für Umweltmaßnahmen zu teilen, zu analysieren und zu bewerten.. 

News 
 

TRANSNATIONALES PROJEKTMEETING IN 
Istanbul, Türkei - 26. OKTOBER 2023 
Ein Meilenstein für das CivicGreen-Projekt war 
das kürzlich in Istanbul abgehaltene 
Partnertreffen, bei dem bedeutende Fortschritte 
bei der Gestaltung des pädagogischen und 
operativen Rahmens erzielt wurden. Die 
Diskussionen konzentrierten sich auf die 
Entwicklung eines umfassenden 
Kompetenzrahmens für bürgerschaftliches 
Engagement und die Inhalte von acht MOOCs, 
die sich an diesen Kompetenzen orientieren. Ein 
weiteres zentrales Thema war die Organisation 
von Local Citizen Labs, bei denen jedes 
Partnerland zehn Bürger*innen einschreiben 
wird, um die MOOCs zu testen und zu validieren. 
 

 
 
 

 
 
 

 
Demnächst: Die nächsten Schritte in Klagenfurt 
 
Da sich das CivicGreen-Projekt weiter entwickelt, wird 
das nächste Partnertreffen voraussichtlich am 8. Mai 
2024 in Klagenfurt, Österreich, stattfinden. Bei diesem 
Treffen sollen die Fortschritte bei der Umsetzung der 
verschiedenen Projektkomponenten überprüft, 
Verbreitungsstrategien diskutiert und Maßnahmen 
zur Gewährleistung der langfristigen Wirkung und 
Nachhaltigkeit des Projekts erörtert werden. Die 
Partner werden auch die im Rahmen des Projekts 
entwickelten Instrumente für die 
Bürger*innenüberwachung und die Community of 
Practice (CoP) bewerten, verfeinern und verbessern. 
Ein wesentlicher Bestandteil dieses Treffens wird die 
Bewertung der Bewertungs- und 
Qualitätssicherungsprozesse sein, um sicherzustellen, 
dass alle Projektergebnisse den höchsten Standards 
entsprechen. 
 

 
 

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch 
ausschließlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union 
oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische Union 
noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden. 


